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1. Oktober 2017

Schwerpunktthemen:
Kunst/Lexika/Religiöses

Interessante Bildbände über verschiedene Kunstrichtungen,
Lexikas vielfältigster Art, umfangreiche Literatur zu dem großen
Ereignis: 500 Jahre Luther`s Thesenanschlag!                       

Neben dem gewohnten mtl. Wechsel der Schwerpunktthemen er-
folgt ein wöchentlicher Tausch von etwa 50 Büchern, veranlasst
durch meinen riesigen Vorrat. Haben sie keine Hemmungen auch
5 und mehr Bücher Ihres Genre mitzunehmen, um für den Urlaub,
schlechtes Wetter, Auszeit oder gar „Bett hüten“ gewappnet zu
sein.  

HINWEIS: Die ausgestellten Bücher zum Luther-Jahr bzw.
Reformationstag erlauben durch den Umfang und die Vielfalt dem
interessierten Leser kompetent mitzureden!

ANMERKUNG:  Das Dauerthema: Kinder- und Jugendbücher über
das gesamte Jahr hat den tieferen Grund darin, das Kleinkind an
das Medium  BUCH  heranzuführen, Neugierde und Wissensdurst
zu wecken und damit den modernen Medien möglichst spät Platz
zu machen. Dass durch die aktuelle Rechtschreibung ein Zwiespalt
entsteht, ist vorprogrammiert und nicht vermeidbar, leider!

Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen!
Das Rathaus bleibt amMontag, 30. Oktober 2017 für

den Parteiverkehr geschlossen. 
Um Ihr Verständnis wird gebeten!

Bitte beachten Sie außerdem die Feiertage, Reformationstag
am 31.10. und Allerheiligen am 01.11.2017.  

gez. Thomas Fischer, 1. Bürgermeister

Neben alten „Schinken“ sind auch topaktuelle Bücher - zum Teil
eingeschweißt - im Angebot, das tagtäglich ergänzt wird und somit
einen wöchentlichen Seitensprung ins Rathaus fast schon notwen-
dig macht.

Sonderangebot: Über 100 Micky Maus-Hefte der Jahrgänge 1997
bis 2001.

Spruch des Monats:
Iss, was gar ist. Trink, was klar ist. Sprich, was wahr ist!  
Martin Luther

Schwerpunktthemen im November: 
Einrichtung - Haus - Hof  - Technik

Kontakt: Wolfgang Eibl, Tel. 09131/6879777, Neue Straße 35

Verstärkung gesucht

Wir suchen eine zuverlässige Verstärkung für unser Team, die eh-
renamtlich an bestimmten Tagen die Ausleihe betreuen möchte. 

Wer Interesse und Lust hat sich in der Bücherei zu engagieren,
der möchte sich mit uns in Verbindung setzen.

Öffnungszeiten der Bücherei Möhrendorf
Aus verschiedenen Gründen werden wir Anpassungen bei den
Öffnungszeiten vornehmen müssen. Leider standen bei
Redaktionsschluss noch nicht alle Details fest. Wir bitten Sie daher,
aktuelle Hinweise zu den Öffnungszeiten auf unserer Homepage
zu beachten.

Mehr Information über Öffnungszeiten, Neuanschaffungen,
Kontaktformular, einen Online-Katalog (OPAC) und Hinweise auf
aktuelle Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage.

Bücherei Möhrendorf, Kirchenweg 3 (Altes Rathaus, 1. Stock)
Tel.: 0162/5651923 (während der Öffnungszeiten)
www.buecherei-moehrendorf.de und auf facebook

Kontakt:
Francisca Járrega Chisbert (09131/9315731)
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JAGDGENOSSENSCHAFT 
Möhrendorf

Mitteilung des Jagdpächters

An der Dechsendorfer Straße habe ich am 16.09.2017 die Reste
eines toten Greifvogels in einem umgestürzten alten
Maschendrahtzaun gefunden. Dieser kaputte Zaun ist kein Einzelfall
in meinem Revier. Das herumliegende Drahtgeflecht wirkt wie
Schlingen und stellt für Wildtiere eine tödliche Gefahr dar. So ge-
fangen zu werden und unter großen Qualen zu verenden, verurteile
ich als Jäger auf das Schärfste.

Ich bitte die Grundstückseigentümer, insbesondere die
Waldbesitzer, die alten kaputten und meist umgestürzten Zäune,
die ohnehin für den Wildverbiss nicht mehr notwendig sind, abzu-
bauen und zu entsorgen.

Für Ihre Unterstützung bin ich Ihnen sehr dankbar.

Der Jagdpächter

JAGDGENOSSENSCHAFT 
IGELSDORF

Hiermit ergeht ordnungsgemäße Einladung an alle Jagdgenossen
zur nicht öffentlichen Versammlung der Jagdgenossenschaft
Igelsdorf

am Samstag 14.10.2017 um 19.30 Uhr 

im Schützenheim Igelsdorf, Baiersdorfer Straße,  91083 Baiersdorf. 
Die Versammlung findet zur freihändigen Vergabe des Jagdreviers
Igelsdorf statt. Einlass ab 19.00 Uhr.

Hierbei möchten wir Euch auch recht herzlich zum Essen einla-
den.

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Jagdvorstehers 
4. freihändige Vergabe des Jagdreviers Igelsdorf zum 

     01.04.2018 
a) Vorstellung der Angebote sowie der jeweiligen Anbieter 
b) Abstimmung über die Vergabe der Jagd gemäß Satzung 

5. Sonstiges

Es wird darauf hingewiesen, dass nach der Satzung jeder
Jagdgenosse, höchstens einen anderen Jagdgenossen, mit schrift-
licher Vollmacht, vertreten kann. Diese ist entsprechend vorzulegen. 

Jagdgenossenschaft Igelsdorf, 10.09.2017 

Werner Reinhardt, Jagdvorsteher

Andere Stellen & Behörden

Auto, Heizung, Kreuzfahrt und jetzt die Küche - alles neu
macht das billige Geld! Bei einem durchschnittlichen An-
schaffungspreis von 7.000 € - es sind auch mal 20.000 € -
werden heute Küchen nach dem Auto zum Statussymbol
und damit das Kochen zum Event, kurz gesagt, der Arbeits-
raum avanciert zum Mittelpunkt des Hauses. Im Sommer die
Zweitküche im Garten und das bei fast 40 % der Deut-
schen, die regelmäßig kochen! Und da fehlt nur noch eins:   
Das Möhrendorfer Kochbuch „Was isst Möhrendorf?“!

Weil jetzt eine neue Ära des Kochens beginnt, müssen auch
neue Rezepte her, Anlass genug, um sich ein Exemplar an-
zuschaffen, sei es die gewichtige Version 2 oder die schlanke
Version 3, es ist immer ein Hingucker!

Sie werden bei Freunden zur Einweihung der neuen Küche
eingeladen – das Möhrendorfer Kochbuch ist immer ein Hit!

Die etwa 50 Restexemplare sind Tag und Nacht lieferbar,
Anruf genügt, Preise unverändert!

Kontakt: Wolfgang Eibl, Tel. 09131/6879777, Neue Straße 35

Einladung zum offenen Waldtag
am 21. Oktober 2017, 14.30 Uhr

Wir möchten alle Interessierten herzlich zu unserem Waldfest am
21. Oktober von 14.30 - 17:00 Uhr einladen (bei Unwetter oder
Starkregen am 22.10. – bitte unsere Facebook-/Internetseite be-
achten). 

An diesem Tag besteht die Möglichkeit unser Konzept, das Team
und unseren Platz kennenzulernen! Zu unserem Platz gelangen
Sie, wenn Sie dem Waldweg am Ende des Schäferwegs
(Neubaugebiet Süd) folgen. Wir freuen uns auf Sie/Euch!

-    Kinderschminken
-    Basteleien
-    Spiele
-    Kletterparcours
-    Kaffee, Kuchen und Herzhaftes
www.waldkindergarten-rotfuechse.de
www.facebook.de/rotfuechse, Tel: 9299786

Neuigkeiten der Schulen, 
Kindergärten & Kinderkrippen



3

Ehrenamtskarte 
jetzt neu beantragen 

Blaue Ehrenamtskarten laufen dieses Jahr aus.

Rund 1.700 ehrenamtlich Engagierte im Landkreis Erlangen-
Höchstadt besitzen mittlerweile die Bayerische Ehrenamtskarte.
Die ersten Karten wurden im Rahmen einer Feier im Oktober 2014
ausgegeben. Die blaue Ehrenamtskarte verliert ihre Gültigkeit nach
drei Jahren. Inhaberinnen und Inhaber dieser Karte können bereits 
jetzt einen Antrag auf Verlängerung stellen. Die Voraussetzungen
für den Erhalt bleiben unverändert. Die Inhaber der goldenen
Ehrenamtskarte sind nicht betroffen, da deren Gültigkeit unbefristet
ist.

Der Landkreis Erlangen-Höchstadt zeichnet sich durch sein viel-
fältiges Vereinswesen und durch herausragenden ehrenamtlichen
Einsatz vieler Bürgerinnen und Bürger aus. Dies honoriert der
Landkreis Erlangen-Höchstadt mit der Bayerischen
Ehrenamtskarte. Die Besitzer der Karte erhalten Vergünstigungen 
bei rund 100 Einrichtungen des Freistaates Bayern, der privaten
Wirtschaft sowie bei kommunalen Einrichtungen. Dazu zählen zum
Beispiel kostenlose oder ermäßigte Eintritte in Schlösser, Museen,
Hallenbäder bis hin zu Rabatten bei Bäckereien oder Apotheken.
Eine Übersicht über die Akzeptanzstellen sowie die
Voraussetzungen zum Erhalt der Bayerischen Ehrenamtskarte
sind unter https://www.erlangen-hoechstadt.de/leben-in-erh/eh-
renamt/ehrenamtskarte/ zu finden.

Interessierte können die Ehrenamtskarte bei Alexandra Krause
vom Landratsamt Erlangen-Höchstadt unter der Telefonnummer:
09131/803 380233 oder per E-Mail an alexandra.krause@erlan-
gen-hoechstadt.de  beantragen. Die Anträge können ebenfalls auf
der Internetseite des Landkreises Erlangen-Höchstadt unter 
https://www.erlangen-hoechstadt.de/leben-in-erh/ehrenamt/eh-
renamtskarte/ heruntergeladen werden.

Förderprogramm „klimafreundliche
Mobilität mit für Elektroroller“

Bürgerinnen und Bürger bekommen 200 Euro Zuschuss.

Um die Abgas- und Lärmbelastung in der Region zu senken, hat
der Landkreis Erlangen-Höchstadt beschlossen, den Kauf neuer
Elektroroller zu bezuschussen. Wer einen solchen Roller erwirbt,
erhält mindestens 200 Euro. Können  Käuferinnen und Käufer zu-
dem nachweisen, dass der eigene Haushalt Strom bezieht, der zu
100 Prozent aus erneuerbaren Energien stammt, bekommen sie
einmalig 20 Euro extra. „Für verdichtete Gebiete und Ballungsräume
wie dem Landkreis Erlangen-Höchstadt, der aufgrund der
Pendlerstrukturen eng mit der Stadt Erlangen verflochten ist, sind 
Elektroroller mit Reichweiten von 50 bis 80 Kilometern bestens ge-
eignet und bieten sich als Auto-Ersatz an. Mit unserem
Förderprogramm wollen wir im Landkreis darauf aufmerksam ma-
chen“, sagt Simon Rebitzer, Klimaschutzbeauftragter des
Landkreises Erlangen-Höchstadt. 

Bedingungen und Antragsformulare im Internet. Das
Förderprogramm gilt bis Ende 2018. Die genauen
Förderbedingungen und die Antragsformulare stehen auf der
Webseite des Landratsamtes unter 
https://www.erlangen-hoechstadt.de/buergerservice/a-bis-z/elek-
troroller-foerderprogramm/. Sie sind auch bei dem
Klimaschutzbeauftragten Simon Rebitzer unter der Telefonnummer
09131/803–380 229 oder per E-Mail an 
simon.rebitzer@erlangen-hoechstadt.de erhältlich.

0561 neue einheitliche Vorwahl der
SVLFG

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
(SVLFG) hat eine neue Telefonanlage installiert. Im Zuge dieser
Umstellung erhalten alle Mitarbeiter bundesweit sukzessive eine
neue Telefonnummer beginnend mit 0561 785 und einer sich an-
schließenden Durchwahl.

Aufgrund organisatorischer Veränderungen werden nicht mehr
alle Aufgaben an allen Standorten der SVLFG bearbeitet. Die neue
gemeinsame Telefonanlage verbessert den Service für die
Versicherten deutlich, denn sie ermöglicht es, Gespräche nun auch 
standortübergreifend weiterzuleiten.

Die bekannten Ansprechpartner in den Regionen werden vorerst
auch weiterhin über ihre alten Rufnummern erreicht, da diese auf
die neuen umgeleitet werden. Die neuen Nummern finden sich auf
allen Schreiben der SVLFG. Anstelle der darin nach internationalem
Standard angegebenen +49 ist eine „0“ zu wählen. So wird zum
Beispiel die Nummer der Telefonzentrale mit +49 561 785-0 an-
gegeben, zu wählen ist 0561 785-0.

Mehr Frauen profitieren vom
Mutterschutz

Um den geänderten gesellschaftlichen und rechtlichen
Rahmenbedingungen zu entsprechen, wurde das
Mutterschutzrecht 2017 reformiert. Ziel ist es, die Gesundheit
schwangerer und stillender Frauen besser zu schützen.

Mit dem 30. Mai sind folgende Änderungen in Kraft getreten:
*    Kündigungsschutz bei einer Fehlgeburt nach der zwölften 
     Schwangerschaftswoche.
*    Möglichkeit zur Verlängerung der Schutzfrist nach der 
     Entbindung auf zwölf Wochen für Mütter von Kindern mit 
     Behinderung.

Ab 1. Januar 2018 werden zusätzlich folgende Änderungen 
gelten:
*    Schülerinnen und Studentinnen werden in das 
     Mutterschutzgesetz (MuSchG) einbezogen, wenn die 
     Ausbildungsstelle Ort, Zeit und Ablauf der Ausbildungsveranstal-
     tung verpflichtend vorgibt oder die Schülerinnen oder 
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Gemeinde Möhrendorf 
www.moehrendorf.de 

Email: internet1@moehrendorf.de 

Anschrift: Hauptstraße 16, 91096 Möhrendorf 

Öffnungszeiten: Montag - Freitag                 von 08 - 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 14 - 17 Uhr 

Etage 
Zimmer 

Tel. 09131/7551-0 
Fax: 7551-30 (EWO) bzw. -20 (OG) 

Durch-
wahl 

OG 
11 

1. Bürgermeister Fischer  
Sprechstunden nach Vereinbarung 

E-Mail: buergermeister@moehrendorf.de 
Telefon: privat 09131/44554, mobil 0172-8445545 

-11 

OG 
13 

Herr Buchner 
Geschäftsleitung, Hauptamt, Organisation, Leitung 
Wahlen, EDV, Rechtsamt, Schulen, Kindergärten 

E-Mail: hauptamt1@moehrendorf.de 
-19 

OG 
12 

Frau Dörfler 
Vorzimmer Bürgermeister, zentrale Telefonvermittlung, 

Sitzungsdienst, Postein-/-ausgang 
E-Mail: internet1@moehrendorf.de 

-21 

OG 
16 

Herr Gierschner 
Technischer Leiter, Bauhofleitung, Wasserversorgung, 

Entwässerung, Gemeindliche Gebäude, Straßen, Wege, 
Plätze, Grünanlagen, Spielplätze, Straßenbeleuchtung 
E-Mail: technischerleiter@moehrendorf.de 

mobil: 0151/55569599 

-12 

OG 
18 

Frau Dück 
Bauanträge, Bebauungsplanverfahren, Katasterauszüge f. 
Bauanträge, Herstellungsbeiträge, Hausnummernzuteilung 

E-Mail: bauamt1@moehrendorf.de 
-14 

OG 
17 

Herr Hoyer 
Straßen- und Wegerecht, verkehrsrechtliche Anordnungen, 

öffentliche Sicherheit und Ordnung, Vertretung Bauamt 
E-Mail: ordnungsamt1@moehrendorf.de 

-22 

OG 
14 

Frau Müller 
Kasse, gemeindlicher Zahlungsverkehr, Rentenanträge,  

Anträge BayKiBiG, Zentrale Anmeldung KiTa´s 
E-Mail: kasse1@moehrendorf.de 

-15 

DG 
25 

Frau Will 
Finanzwesen, Vermögensverwaltung, Liegenschaften,  

Kauf- und Pachtverträge, Versicherungen 
E-Mail: finanzen1@moehrendorf.de 

-16 

DG 
26 

Frau Kropf 
Wasser-, Kanalgebühren, Steuern und Abgaben 

E-Mail: verbrauch1@moehrendorf.de 
-18 

OG 
15 

Herr Zametzer 
Standesamt, Personalamt, Friedhofsverwaltung, 
E-Mail: standesamt1@moehrendorf.de 

-17 

EG 
1 

Herr Kneuer 
Melderecht, Pässe/Ausweise, Belegung Scheune,  
Vertretung: Gewerberecht, Mülltonnen, Fundamt 

E-Mail: ewo1@moehrendorf.de 
-10 

EG 
2 

Frau Misof 
Bürgerbüro, -beratung, Gewerberecht, Mülltonnen, 

Fundamt, Fischereischeine, Amtsblatt 
E-Mail: buergerbuero1@moehrendorf.de  

-13 

Veröffentlichungen für das gemeindliche Amtsblatt bitte nur an 
amtsblatt@moehrendorf.de 

24 Std.-Rufbereitschaft Gemeinde-Bauhof 
mobil:   0176 56220950 

Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 
Technische Hilfeleistungen, insbesondere bei Notlagen  

in Zusammenhang mit Versorgungseinrichtungen der Gemeinde 

Konten: IBAN BIC 
Sparkasse Erlangen DE69 7635 0000 0028 0000 37 BYLADEM1ERH 
VR-Bank EHH eG DE74 7636 0033 0000 5060 52 GENODEF1ER1 

 
 

WICHTIGE RUFNUMMERN 
Polizei 110 

Feuerwehr - Notarzt 112 
Polizeiinspektion Erlangen-Land 09131/760-0 

THW Baiersdorf 09133/3450 

Telefon-Seelsorge 0800/1110111 

Eltern-Telefon 
 

0800/1110550 
Mo-Fr 9-11 Uhr, 
Di+Do 17-19 Uhr 

Katholisches Pfarramt 09131/46811 

Evangelisches Pfarramt 09131/43386 

Sammeltaxi Möhrendorf 09131/19410 

Busunternehmen Vogel, Höchstadt 09193/6358-0 

Landratsamt Erlangen 09131/803-0 

Landkreis-Bauhof Heßdorf 0178/2188974 

Bayernwerk AG (vormals e.on)  

Technischer Kundenservice 
Baustrom  Hausanschluss - Anschluss 

Photovoltaik, Kabellage- u. Gasleitungspläne 

0941/28003-311 
           Fax: -312 

Zähler  und Messeinrichtungen 0941/28003-377 
           Fax: -378 

Störungsnummer Strom 0941/28003-366 

Störungsnummer Gas 0941/28003-355 

Ausfall von Straßenlaternen 
oder Mängelformular (www.moehrendorf.de) 

0151/55569599 

Grundschule Möhrendorf  

Sekretariat 09131/90670 

Fax 09131/90678 

Hausmeister 09131/90671 o. 
0151/22290252 

Kindertagesstätten  

Evang. KiTa St. Laurentius 09131/45342 

Kath. KiTa St. Elisabeth 09131/45448 

Kinderhaus der Parität 09131/9411-321 

Waldkindergarten Rotfüchse 09131/9299786 
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Notdienste

Ärztlicher Notdienst

Bereitschaftsdienst
Rufen Sie uns an – wir nennen Ihnen einen dienstha-
benden Arzt in Ihrer Nähe:
Telefon: 116 117 
(kostenfreie bundesweite
Bereitschaftsdienstnummer)
Hinweis: Bitte beachten Sie: Alle Gespräche 
werden zu Ihrer eigenen Sicherheit aufgezeichnet.

Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
• Mo, Di und Do 18.00 Uhr – 8.00 Uhr am Folgetag
(Sollten Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen, rufen Sie
bitte die 116 117 an.)
• Mi 13.00 Uhr – Do 8.00 Uhr
• Fr 13.00 Uhr – Mo 8.00 Uhr
• Vom Vorabend eines Feiertages 18.00 Uhr bis
zum nachfolgenden Werktag 8.00 Uhr

• Fur̈ den Faschingsdienstag sowie den 24. und 31.
Dezember gilt die Feiertagsregelung

Zahnärztlicher Notdienst

Der aktuelle Notdienst kann auch im Internet 
nachgelesen werden unter www.notdienst-zahn.de

01.10.2017
Dr. Ekkehard Schmidt
Obere Karlstr. 5, 91054 Erlangen
09131/24563

02.10./03.10.2017
Dr. Petra Dürmeier
Aurachweg 3, 91056 Erlangen
09131/991110

07.10./08.10.2017
Dr. Valentin Neukam
Rudeltplatz 4, 91056 Erlangen
09131/490481

14.10./15.10.2017
Dr. Andrea Wieluch
Möhrendorfer Str. 4, 91056 Erlangen
09131/480761

21.10./22.10.2017
Dr. Gert Hunsicker
Zeppelinstr. 56, 91052 Erlangen
09131/301330

28.10./29.10.2017
Dr. Heribert Groh
Hauptstr. 48, 91054 Erlangen
09131/208281

30.10./31.10.2017
Dr. Yvonne Tragl
Siedlerstr. 11, 91056 Erlangen
09131/41460

Notdienste

Notdienst der Tierärzte

30.09./01.10.2017
Dr. P. Leitenstorfer
Eichendorffstr. 5, 91054 Erlangen
0160/90129008  

03.10.2017                 
A. Reinfelder-Dentler
Kleinseebacher Str. 10, 91096 Möhrendorf
09131/482805
                                      
07.10./08.10.2017
Dr. Thomas Wingeß
Ohmstr. 3, 91074 Herzogenaurach
09132/40000

14.10./15.10.2017
Dr. R. Saffer-Tournant
Kneippstr.5, 91056 Erlangen
09131/490455
     
21.10./22.10.2017
Dr. R. Schramm/ Dr. W. Eisele
Kastanienweg 19 (Bruck), 91058 Erlangen
09131/65041

28.10./29.10.2017
Dr. G. Bolbecher/ Dr. A. Striezel
Atzelsberger Str. 10, 91094 Bräuningshof
09133/4168

31.10.2017
Dr. Z. Lebhaft
Dorfstr. 29 (Büchenbach), 91056 Erlangen
09131/992255

Apothekennotdienst

Notdienst der Birken-Apotheke Möhrendorf
(Tel. 09131/41844)
Am 12.10.2017, 31.10.2017,

Infos unter: www.birken-apotheke-moehrendorf.de.
Alle Notdiensttermine sind auch unter 
www.aponet.de abrufbar.
Kostenlose Rufnummer des Arzt- und
Apothekenrufdienstes
Die Rufnummer des Arzt- und Apotheken-
Notdienstes 11 8 99* kann rund um die Uhr kosten-
los angewählt werden. Fragen Sie bitte nach dem
Arzt- und Apotheken-Notdienst.
(*Anrufe aus dem deutschen Festnetz bei der 11 8
99 bzgl. des Apotheken-Notdienstes sind kostenlos.
Standard-Auskunftsleistungen der 11 8 99:
1,29€/Min. aus dem dt. Festnetz, Preise fur̈ Anrufe
aus Mobilfunknetzen können in beiden Fällen abwei-
chen.)
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Abfuhrtermine Oktober 2017

Öffnungszeiten der 
Recyclinghöfe Baiers-
dorf 
und VG Uttenreuth

Recyclinghof      Dienstag,                 Samstag
                            Mittwoch
                            und Freitag

Baiersdorf           13.00 – 17.30 Uhr     09.00 – 14.00 Uhr
An der 
Erlanger Str. 2

Uttenreuth           14.00 – 18.00 Uhr     09.00 – 14.00 Uhr
Gräfenberger
Str. 59
                            
                            Montag,                    Samstag
                            bis Freitag

Erlangen an der  07.00 – 12.00 Uhr     08.00 – 14.00 Uhr
Umladestation    13.00 – 17.00 Uhr
Am Hafen 5a

Bereitstellung der Behälter

Bitte stellen Sie die Behälter bis spätestens 6.00 Uhr bereit!
Für die Abfuhr der Tonnen ist Firma Hofmann aus Erlangen
zuständig, Tel. 09131/796170.
Nicht entleerte Tonnen bitte bei der Firma Hofmann
unter Tel. Nr. 09131/796170 reklamieren.

Nachbestellung von 
„Gelben Säcken“ im Landkreis 

Erlangen-Höchstadt

Das vom Dualen System Deutschland (DSD) beauftragte
Entsorgungsunternehmen Hofmann GmbH aus

Abfuhr Rest- und Biomüll (60l – 240l)
(Leerung der Rest- und Biomülltonnen

erfolgt i. d. R. alle 14-tägig)

Möhrendorf:
ganz Möhrendorf und Klein-
seebacher Straße 1 - 39

Kleinseebach:
sämtl. Straßen des OT 
sowie Neue Straße (kpl.),
An der Marter, 
Dechsendorfer Straße
und Kleinseebacher Str. ab 
Haus-Nr. 40

Abfuhr Restmüll (1,1 m3)

Möhrendorf und
Kleinseebach

Abfuhr 
Wertstoff-Sammeltonne Papier (120 l – 240 l), 
Papiercontainer (1,1 m3) und Gelber Sack

Möhrendorf:
ganz Möhrendorf und Klein-
seebacher Straße 1 - 39

Kleinseebach:
sämtl. Straßen des OT 
sowie Neue Straße (kpl.),
An der Marter, 
Dechsendorfer Straße
und Kleinseebacher Str. ab 
Haus-Nr. 40

Donnerstag, 26.10.2017

Freitag, 27.10.2017

Dienstag, 10.10.2017
Dienstag, 24.10.2017

Freitag, 06.10.2017
Donnerstag, 19.10.2017

Samstag, 07.10.2017
Freitag, 20.10.2017

Büchenbach bei Roth hat zur Erleichterung der
Nachbestellung ein Bestellsystem für die „Gelben Säcke“.
Am Ende der jeweiligen Rolle – vor dem letzten Sack be-
findet sich ein roter Beipackzettel mit der Aufschrift: Bitte
„Gelbe Säcke“ an die folgende Adresse liefern. Dieser
Nachbestellzettel muss sorgfältig ausgefüllt werden und
dann an einen zur Abholung bereitgestellten, befüllten
„Gelben Sack“ befestigt werden. Der entsprechende
Haushalt erhält dann automatisch vom Entsorgungsun-
ternehmen eine neue Rolle „Gelbe Säcke“. Zusätzlich kön-
nen „Gelbe Säcke“ gebührenfrei unter folgender
Telefonnummer nachbestellt werden: 0800 – 1004337.
Wir bitten Sie, von dieser Möglichkeit der Nachbestellung
regen Gebrauch zu machen. Sie entlasten hiermit Ihre
Gemeindeverwaltung bzw. Betreuungspersonal auf dem
Wertstoffhof.

Haben Sie Fragen?
Bei Fragen zu Müllgebührenbescheiden des
Landratsamtes Erlangen-Höchstadt wählen Sie bitte die
Rufnummer 09193/2 05 93. Bei Fragen zur Entsorgung
von schadstoffhaltigen Haushalts- und Kühlgeräten wählen
Sie bitte die Rufnummer 09193/2 05 91 bzw. 09193/2 05
92.

Alle Abfuhrtermine auch im Internet
Alle Abfuhrtermine können auch unter www.erlangen-
hoechstadt.de/abfuhrtermine eingesehen werden. Sie ha-
ben die Möglichkeit, sich Ihre „persönlichen Abfuhrtermine“
anzeigen zu lassen. Dazu klicken Sie bitte auf das Symbol
„Abfalltonne“. Nach Auswahl Ihres Wohnortes, Ihres
Ortsteils bzw. Ihrer Straße werden Ihnen sämtliche Abfuhr-
und Sammeltermine angezeigt!
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*    Fortsetzung von Seite 3

     Studentinnen im Rahmen der schulischen oder hochschuli-
     schen Ausbildung ein verpflichtend vorgegebenes Praktikum
     ableisten.
*    Unter das MuSchG fallen auch arbeitnehmerähnliche Personen.
*    Für Beamtinnen, Richterinnen und Soldatinnen gilt das glei-
     che Mutterschutzniveau wie es auch für andere Beschäftigte
     nach dem MuSchG gilt. Der Mutterschutz wird für diese 
     Berufsgruppen jedoch wie bisher in gesonderten Verordnungen
     geregelt. 
*    Die Regelungen zum Verbot der Nacht- und Sonntagsarbeit 
     werden branchenunabhängig gefasst, die Regelungen zum 
     Verbot der Mehrarbeit werden um eine besondere Regelung
     zur höchstens zulässigen Mehrarbeit in 
     Teilzeitbeschäftigungsverhältnissen ergänzt.
*    Für die Arbeit nach 20 Uhr bis 22 Uhr wird ein behördliches 
     Genehmigungsverfahren eingeführt. Unter anderem muss die
     Frau sich ausdrücklich bereit erklären, nach 20 Uhr zu arbei
     ten. Während die Behörde den vollständigen Antrag prüft, 
     kann der Arbeitgeber die Frau grundsätzlich weiterbeschäfti-
     gen. Lehnt die Behörde den Antrag nicht innerhalb von sechs
     Wochen ab, gilt er als genehmigt.
*    Betriebe und Behörden werden durch einen Ausschuss für 
     Mutterschutz beraten und begleitet.

Die bisherigen Regelungen zum Mutterschutz stammen im
Wesentlichen aus dem Jahr 1952. Seither hat sich die Arbeitswelt,
aber auch die Erwerbstätigkeit der Frauen selbst grundlegend ge-
wandelt. Mit dem neuen Gesetz wird der Mutterschutz zeitgemäßer
und den modernen Anforderungen angepasst. Bestehende
Arbeitszeit- und Arbeitsschutzbestimmungen werden berücksichtigt
und die besondere Situation schwangerer oder stillender Frauen
ins Zentrum gerückt.

Vorsicht beim Fällen von Ahornbäumen
mit Rußrindenkrankheit

Reißt an absterbenden Ahornbäumen die Rinde auf und treten da-
runter dunkle, rußähnliche Pilzsporen zutage, sind dies Zeichen
für einen Befall des Baumes durch die Erreger der
Rußrindenkrankheit.

Eine Fällung ist in der Regel – insbesondere in städtischen
Grünanlagen oder in privaten Gärten – aus Sicherheitsgründen
unvermeidbar. Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten
und Gartenbau (SVLFG) rät, die Fällung und Aufarbeitung nur von
dafür ausgebildeten Fachleuten vornehmen zu lassen, die über
eine passende Ausrüstung und die notwendigen Kenntnissen ver-
fügen.

Vorsicht Pilzsporen
Fällung und Aufarbeitung von kranken Bäumen oder Totholz bergen
generell eine erhöhte Unfallgefahr. SVLFG-Mitarbeiterin Dr.
Alexandra Riethmüller rät aber auch aus anderen Gründen, den
Aufenthalt in der Nähe von Ahornbäumen mit Rußrindenkrankheit
zu meiden: „Sporen dieser Pilzart können eine Farmerlunge, das
heißt, eine Entzündung der Lungenbläschen, auslösen. Auch aus
diesem Grund sollten Fällarbeiten an mit dieser Pilzart erkrankten
Ahornarten nur von Spezialisten durchgeführt werden.
Krankheitssymptome, wie zum Beispiel Reizhusten, Fieber,
Atemnot oder Schüttelfrost, treten charakteristischerweise sechs
bis acht Stunden nach dem Kontakt auf und halten mehrere
Stunden, selten über Tage oder Wochen, an“.

Gartenabfallsammlung
Samstag 28.10.2017
12:30 - 15:30 Uhr
Erlanger Straße / 
Ruhsteinstraße

Freitag 06.10.2017
14:00 - 15:00 Uhr
Kleinseebach 
Röttenbacher Straße/
Kellergasse

Bürgerinnen und Bürger können bei diesen
Sammlungen wieder ihre Gartenabfälle, wie beispiels-
weise Baum-, Hecken-, Strauch-, Grasschnitt und Laub
etc., die im eigenen Garten nur schwer kompostiert
werden können, anliefern. 
Die mobilen Grüngutsammlungen ergänzen die sta-
tionären Sammelstellen auf den Wertstoffhöfen
Baiersdorf, Eckental, Herzogenaurach und Uttenreuth
sowie der Kompostierungsanlage in
Medbach/Höchstadt gut. Für Anlieferungen bei den
mobilen Gartenabfallsammlungen wird keine eigene
Gebühr erhoben. Die entstehenden Kosten für
Sammlung, Transport und Verarbeitung zu Kompost
werden aus dem Gebührenhaushalt der kommunalen
Abfallentsorgung bestritten.

Die aktuellen Abholtermine finden Sie auch unter
www.erlangen-hoechstadt.de sowie im Abfallkalender
2017.

Bitte beachten Sie bei den Grüngutanlieferungen das
Folgende:

1.  Die Anlieferungen dürfen nur während der vorge-
gebenen Sammelzeiten erfolgen. Vor Beginn bzw.
nach Ende der jeweiligen Sammelaktion dürfen an
den Sammelstellen keine Grünabfälle abgelagert wer-
den.

2.  Die Annahme von Grüngut ist auf eine Menge von
drei Kubikmeter pro Anlieferung begrenzt. Von den
Sammlungen sind Garten- und Grünabfälle ausge-
nommen, die aufgrund von Größe und Gewicht nicht
in das Sammelfahrzeug verladen werden können.

3.  Bei Andrang an den Sammelplätzen - insbesondere
zu Beginn der halbjährlichen Sammelaktionen bzw.
durch notwendig werdende Entleerungsfahrten des
Sammelfahrzeuges zur Kompostierungsanlage - kann
es unter Umständen zu Wartezeiten kommen. In die-
sen Fällen bitten wir die Bürger um Geduld und
Rücksichtnahme, um den ordnungsgemäßen Ablauf
der Sammlung sicherzustellen und um Unfallgefahren
zu bannen. Alle während der festgelegten
Sammelzeiten angelieferten Grünabfälle werden na-
türlich mitgenommen. 

4.  Bei den Sammlungen werden ausschließlich
pflanzliche Abfälle angenommen, Biomüll bzw. Altholz
darf nicht angeliefert werden. Diese Abfälle gehören
in die braune Biomülltonne bzw. in die
Sperrmüllabholung oder auf den Recyclinghof.

5.  Um die Übergabe des Grüngutes an den
Sammelstellen zu erleichtern, sollten die Gartenabfälle
möglichst locker verpackt bzw. gebündelt angeliefert
werden.
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Dr. Riethmüller ist im Bereich Prävention unter anderem zuständig
für biologische Gefährdungen, zu denen auch der Erreger der
Rußrindenkrankheit des Ahorns gehört. Sie weist darauf hin, dass
Fällarbeiten möglichst bei feuchter Witterung durchgeführt werden
sollten, um eine Ausbreitung der Konidien einzudämmen. Das be-
fallene Holz eignet sich übrigens nicht als Brennstoff.

Schutzmaßnahmen ergreifen
Grundsätzlich rät die SVLFG-Mitarbeiterin zur Vollmechanisierung
(Harvester). Kommt nur eine motormanuelle Fällung in Frage, müs-
sen entsprechende Schutzmaßnahmen getroffen werden. Dazu
gehört das Tragen einer persönlichen Schutzausrüstung für
Waldarbeit. Zusätzlich werden eine Atemschutzmaske der
Schutzklasse FFP 2 mit Ausatemventil, eine Schutzbrille und ein
körperbedeckender Schutzanzug mit Mütze benötigt. Um die
Sporen nicht in andere Arbeitsbereiche oder in die Wohnung zu
tragen, müssen alle mehrfach verwendbaren Teile der Persönlichen
Schutzausrüstung nach der Verwendung gründlich gereinigt wer-
den. Einweganzüge sind fachgerecht zu entsorgen.

Wer hilft weiter?
Wer erkrankte Bäume im eigenen Bestand hat, sollte sich an den
zuständigen Förster oder an die Stadt- oder Gemeindeverwaltung
wenden, um das weitere Vorgehen abzusprechen, rät die SVLFG.
In der Regel können dort auch Adressen von forstwirtschaftlichen
Dienstleistern erfragt werden.

Mehr Infos
Weiterführende Informationen und eine Musterbetriebsanweisung
gibt es im Internet unter www.svlfg.de unter Eingabe des
Suchbegriffs Rußrindenkrankheit. Für eine persönliche Beratung
stehen die Präventionsmitarbeiter der SVLFG zur Verfügung. Die
regional zuständigen Ansprechpartner sind ebenfalls online zu fin-
den unter www.svlfg.de > Prävention > Ansprechpartner.

LKK fördert Hilfe für Demenzkranke

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
(SVLFG) als Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) unterstützt
unter anderem auchSelbsthilfeorganisationen, die sich um
Demenzkranke kümmern. Darauf weist die SVLFG anlässlich des
Welt-Alzheimertages hin.

Der Welt-Alzheimertag will auf die Situation der circa 1,5 Millionen
Demenzkrankenund ihrer Angehörigen in Deutschland aufmerksam
machen. Demenz bewegt und betrifft die betroffenen überwiegend
älteren Menschen und ihre jüngeren Angehörigen.

Von den regionalen Alzheimer-Gesellschaften und
Selbsthilfegruppen werden eine Reihe lokaler Veranstaltungen
durchgeführt. Es soll an diesem Tag vor allem darum gehen, dass
durch medizinische Behandlung, Beratung, soziale Betreuung,
fachkundige Pflege und persönliche Zuwendung den Kranken und
ihren Angehörigen geholfen werden kann. Veranstaltungen in Ihrer
Region finden Sie auf der Internetseite der Deutschen Alzheimer
Gesellschaft unter www.deutsche-alzheimer.de > Termine >
Veranstaltungshinweise > Welt-Alzheimertag.

Auch die Deutsche Alzheimer Gesellschaft ist eine bundesweite
Selbsthilfeorganisation, die seit Jahren von den Verbänden der
gesetzlichen Krankenkassen auf Bundesebene finanziell unterstützt
wird.

Mehr Infos zur Selbsthilfeförderung der LKK finden Sie online unter
www.svlfg.de > Leistung > Leistungen der Krankenversicherung
> Selbsthilfeförderung.

Hepatitis B: Impfung schützt

Hepatitis B zählt weltweit zu den häufigsten Infektionskrankheiten. 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
(SVLFG) rät daher zur Impfung.
Während es gegen Hepatitis C bisher keine Impfung gibt, kann
man sich vor Hepatitis B mit einer solchen wirksam schützen. Diese
sollte nach den Empfehlungen der Ständigen Impfkommission
(STIKO) in den ersten beiden Lebensjahren, spätestens mit Beginn
der Pubertät, erfolgt sein.
Der Hepatitis-B-Impfstoff kann Säuglingen und Kleinkindern im
Zuge der Sechsfach-Impfung zusammen mit den Impfstoffen gegen
Diphtherie, Tetanus (Wundstarrkrampf), Kinderlähmung (Polio),
Keuchhusten (Pertussis) und Haemophilus influenzae Typ b 
(Hib) verabreicht werden. Für die Grundimmunisierung sind vier
Impftermine im Alter zwischen zwei und 14 Monaten vorgesehen.
Die Hepatitis-B-Impfung kann auch als Einzelimpfstoff verabreicht
werden. Dann sind nur drei Impfdosen notwendig.
Das Virus findet sich im Blut, Sperma, Vaginalsekret und Speichel
und wird bei sexuellen Kontakten übertragen. Jugendliche und jun-
ge Erwachsene sind deshalb besonders betroffen.Eine Hepatitis-
B-Erkrankung bei Säuglingen und Kleinkindern ist zwar selten,
birgt aber ein hohes Risiko, chronisch zu werden: Während bei
Erwachsenen eine akute Hepatitis B nur in zehn Prozent der Fälle
chronisch wird, ist dies bei Säuglingen und Kleinkindern bis zu 90
Prozent der Fall. Nach aktuellen Schätzungen der
Weltgesundheitsorganisation WHO leben weltweit 257 Millionen
Menschen mit Hepatitis B und 71 Millionen mit Hepatitis C. Auch
in Deutschland sind Hunderttausende von chronischer Hepatitis
B und C betroffen.

Gemeinsam für starke Milchzähne
Milchzähne sind wichtiger als viele denken – dies ist die Botschaft
des Aktionskreises zum Tag der Zahngesundheit am 25.
September.
Gesunde, vollständige Milchzähne sind die Basis für eine korrekte
Zuordnung der Zähne im bleibenden Gebiss, sie sind bedeutsam
für die Kiefer- und Sprachentwicklung und tragen bei zu einer ge-
sunden Entwicklung des Kindes.
Die SVLFG empfiehlt deshalb, auf eine gesunde, ausgewogene
Ernährung der Kinder zu achten, zuckerhaltige Getränke,
Dauernuckeln an Trinkflaschen und klebrige Süßigkeiten zu ver-
meiden und mit den Kindern zweimal täglich gründlich Zähne mit 
einer Kinderzahnpasta zu putzen.Im Rahmen der sogenannten
Gruppenprophylaxe besuchen Zahnärzte und
Prophylaxehelferinnen Kinder in den Schulen, um sie in kindge-
rechter Form über Zahngesundheit aufzuklären. Eltern, die darüber
hinaus mit ihrem Kind vom 6. bis zum 18. Lebensjahr noch zweimal
jährlich zur zahnärztlichen Vorsorgeuntersuchung
(Individualprophylaxe) gehen, machen alles richtig.
Weiterführende Informationen im Internet unter www.svlfg.de,
Suchbegriff: Zahngesundheit.

Gründer der Lebenshilfe Erlangen 
feierte seinen 90. Geburtstag

Heinrich Groh hat gemeinsam mit einem anderen Vater eines be-
hinderten Kindes im Jahr 1960 die Lebenshilfe Erlangen initiiert.
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Nun hat der Gründer seinen 90igsten Geburtstag gefeiert. Heinrich
Groh nimmt immer noch Anteil am Geschehen der Lebenshilfe,
war gerade erst bei der Mitgliederversammlung und freut sich, wie
sich „sein“ Verein weiterentwickelt hat. „Damals gab es keine Hilfen
für unsere behinderten Kinder. Rolf Prell und ich wollten uns damit
nicht abfinden. Nach der Gründung fingen wir in einer alten Baracke
vom Arbeitsdienst an.“ 

Zum runden Geburtstag kamen Lebenshilfe-Geschäftsführer Stefan
Müller und Vorsitzender Frank Morell zum Gratulieren vorbei. 

Smartphone mit pfiffigem Hilfeknopf

Notruf für unterwegs: Malteser bieten einzigartigen Mobil-
Notruf
Erlangen. Die Malteser bieten ab sofort als erster Anbieter in
Deutschland den Service eines Mobil-Notrufs per Smartphone.
Das Besondere dabei ist: durch einen Notruf erhält man sofort eine
gesicherte Verbindung zu einer professionell besetzten
Notrufzentrale. Dort steht jederzeit medizinisches Fachpersonal
bereit, das die medizinisch notwendigen Maßnahmen bis hin zur
Rettung ohne Verzögerung einleiten kann, egal wo der Kunde sich
gerade aufhält.

Mit dem benutzerfreundlichen Smartphone, das einen Hilfeknopf
auf seiner Rückseite besitzt, kann der Besitzer jederzeit Verbindung
zur Hausnotrufzentrale der Malteser aufnehmen. „Ältere Menschen
sind heute so aktiv, unabhängig und gesund wie nie zuvor. Deshalb
haben wir im digitalen Zeitalter unser Angebot des klassischen
Hausnotrufs um ein leicht zu bedienendes Smartphone ergänzt.
Unser Mobil-Notruf ist für ältere Menschen gedacht, die gerne un-
terwegs sind, sich aber dennoch sicher sein wollen, im Notfall
schnell Hilfe zu bekommen“, sagt Gisela Pösold, Seniorenberaterin
der Malteser.

Mit dem Smartphone der Malteser kann der Nutzer ein Stück
Lebensqualität erhalten oder zurückgewinnen und ist trotzdem ge-
schützt: mit dem pfiffigen extra Hilfeknopf und der vorinstallierten
Notruf-App ist die Hausnotrufzentrale rund um die Uhr von unter-
wegs und von zu Hause erreichbar. Nach einem Notruf wird um-
gehend Sprechkontakt zu einem Malteser-Mitarbeiter hergestellt.
Zeitgleich wird der Aufenthaltsort deutschlandweit über GPS er-
mittelt. Sollte der Benutzer nicht mehr ansprechbar sein, wissen
die Malteser trotzdem sofort, wohin sie die erforderliche Hilfe, wie
den Rettungsdienst, schicken müssen.

Neben der Generation 65 Plus kann das Malteser-Smartphone
auch vielen anderen Menschen zusätzliche Sicherheit bieten: „Auch
jüngere Menschen mit besonderen Erkrankungen oder Menschen,
die sportlich aktiv, aber oft allein unterwegs sind, profitieren von
der Sicherheit und Flexibilität dieses Mobil-Notrufs“, sagt Gisela
Pösold von den Maltesern und fügt hinzu: „ Telefonieren lässt sich
mit dem Smartphone natürlich auch.“

Detaillierte Auskünfte zum Mobil-Notruf des Malteser Hilfsdienstes
gibt das Malteser Kundenbüro Erlangen: Telefon 09131/4001322.
Weitere Informationen findet man auch im Internet: unter www.mal-
teser-erlangen.de.

Nächste Gemeinderatssitzung:
Dienstag, 24.10.2017

Aus dem Veranstaltungskalender Oktober 2017

01.10.2017   Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Laurentius 
Erntedankfest am Bauernhof für Klein u. Groß

04.10.2017   Deutscher Alpenverein, Sektion Eger und Egerland
Senioren-Wanderung

07.10.2017 Kulturverein Möhrendorf Weinbergwanderung (oder
08.10.2017)
10.10.2017 Seniorenbeirat Möhrendorf 

Denken und Konzentrieren
11.10.2017 Agenda 21, Kultur- und Heimatpflege 

öffentliche Sitzung
11.10.2017 Seniorenbeirat Möhrendorf 

Sprechstunde
12.10.2017 ökumen. Seniorenkreise 

Seniorenausflug
14.10.2017 Freiwillige Feuerwehr Kleinseebach 

Weinfest
16.10.2017 Kulturverein - Literaturkreis 

Literaturkreis
18.10.2017 Kulturverein - Patchworkgruppe 

Patchworken
20.10.2017 Kulturverein Möhrendorf 

Vortrag zu versch. Apfelsorten 
Pomologe F. Renner

20.10.2017 Verein Renner Möhrendorf e. V. 
Generalversammlung

21.10.2017 Deutscher Alpenverein, Sektion Eger und Egerland
Edelweißfest

21.10.2017 Fischereiverein Möhrendorf-Hausen e. V. 
Hegefischen

21.10.2017 Freiwillige Feuerwehr Möhrendorf 
Oktoberfest

21.10.2017 Gesangverein 1886 Möhrendorf 
Weinfest

22.10.2017 Soldaten- und Kriegerbund Kleinseebach/Möhrendorf
Herbstversammlung

24.10.2017 Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth 
Tanz mit Bruder Georg

25.10.2017 Kulturverein - Patchworkgruppe 
Patchworken

27.10.2017 AWO Ortsverein Möhrendorf 
Monatstreff

27.10.2017 Kulturverein Möhrendorf 
Jahreshauptversammlung

28.10.2017 Deutscher Alpenverein, 
Sektion Eger und Egerland Wanderung

Veranstaltungen/
Vereinsnachrichten

Aus der Sitzung
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Seniorenfahrdienst

Der Seniorenbeirat freut sich, den Möhrendorfer Senioren eine
Fahrgelegenheit zu unserem Versorgungszentrum (z. B. REWE,
Post, Apotheke usw.) in der Kleinseebacher Straße anbieten zu
können.

Jeden Freitagnachmittag, ausgenommen an Feiertagen, fährt Sie
ein Mitglied des Seniorenbeirats zum Versorgungszentrum. Die
Zustiegsstellen sind die offiziellen Haltestellen des ÖPNV Linie
254 der Fa. Vogel.

Fahrplan:
Kleinseebach - Heideweg 13.30 Uhr
Kleinseebach - Kellergasse 13.31 Uhr
Kleinseebach – Mitte 13.32 Uhr
Kleinseebach – Hofgartenweg 13.33 Uhr
Kleinseebach – Neue Straße 13.34 Uhr
Möhrendorf – An der Marter 13.35 Uhr
Möhrendorf – Frankenstraße 13.36 Uhr
Möhrendorf – Meisenweg 13.37 Uhr
Möhrendorf – Büchenbacher Weg 13.38 Uhr
Möhrendorf – Erlanger Straße 13.39 Uhr
Möhrendorf – Mitte 13.40 Uhr
REWE 13.41 Uhr

Ca. 1 Stunde später, nach Ihrem Einkauf oder sonstigen
Besorgungen, werden Sie direkt vom Parkplatz REWE nach Hause
gefahren. Dieser Service des Seniorenbeirats ist kostenlos.

Noch Fragen? Bitte rufen Sie Herrn Dr. F. Franke (Tel. 09133/4842)
dazu an.

Seniorenlieferservice REWE

Mit dem örtlichen REWE-Markt wurde ein Lieferservice für die
Möhrendorfer Senioren vereinbart.

Die Bestellung hat jeweils bis Samstag 18 Uhr unter Tel.
09131/482151 zu erfolgen. Auslieferung ist dann der Dienstagmittag
zwischen 11 und 14 Uhr.

Monatliche Treffen:
Denken und Konzentrieren

Am 10.10.2017 von 9.30 – 10.30 Uhr findet im Rathaus im kleinen
Gruppenraum (Untergeschoss) wieder ein kostenloses
Konzentrations- und Gedächtnistraining für jedermann statt. Die
Teilnahme ist unverbindlich. Bitte Schreibzeug und Papier
mitbringen.

Seniorensprechstunde

Die nächste Seniorensprechstunde, in der Sie Ihre Wünsche und
Anregungen vorbringen können, findet am 11.10.2017 von 10 –
11 Uhr im Rathaus statt. Aktuell: Bespechung von
Patientenverfügungen. Bitte um Voranmeldung, Herr Dr. Franke,
Tel. 09133/4842.

Jubiläumsveranstaltung

Zum 15-jährigen Bestehen des Seniorenbeirates Möhrendorf laden
wir alle interessierten Möhrendorfer  (nicht nur Senioren) am 
3. November 2017 um 14:00 Uhr in den Ratssaal zu folgender
Veranstaltung ein:
-    Sicherheit im Alter - Vortrag durch Hrn. Winkler (Polizei 
     Erlangen)
-    Verabschiedung von Frau Irmgard Setzer - nach 15 Jahren 
     Vorsitz des  Seniorenbeirats.
Für die Teilnehmer liegt eine kostenlose Warnweste zum
Mitnehmen bereit. Nach dem Vortrag laden wir zum Kuchenbuffet
ein. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Mitgliederwerbung 
und Neuwahl des Seniorenbeirats

Im Dezember 2017 endet die aktuelle Amtsperiode des
Seniorenbeirats Möhrendorf. Der Seniorenbeirat sucht neue inte-
ressierte Mitglieder für Mitarbeit und Seniorenfahrdienst.
Interessierte können sich für weitere Informationen an Herrn. Dr.
Friedrich Franke Tel. 09133/4842 wenden.

Computerkurs Seniorenbeirat
Möhrendorf

(nicht nur für Senioren)

Am Mittwoch, 08.11.2017, Montag, 13.11.2017 und Mittwoch,
15.11.2017 bietet der Seniorenbeirat Möhrendorf einen
Computerkurs  mit den Themen an:
-    Bewegen und suchen im Internet
-    Grundlagen Office-Anwendungen
Der Kurs findet von 18:00 bis 19:30 Uhr im neuen Computerraum
der Grundschule statt. Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen be-
grenzt.
Interessenten melden sich bitte bis zum 28.10.2017 an unter  Tel.
Nr. 09131/42759 Spengler/Schächinger   oder   per  E-Mail an:
rolschae3@gmail.com

Agenda 21 „Ferienprogramm“

Das 15. Ferienprogramm der Gemeinde Möhrendorf wurde bei
den Kindern und Jugendlichen wieder sehr gut angenommen.
Insgesamt wurden 9 Kurse angeboten. Es wurden 65
Anmeldungen registriert.

Vielen Dank für die Kursangebote an alle Kursleiterinnen und
Kursleiter: 
-    Guido Grötsch (Taekwon-Do/Selbstverteidigung), 
-    Ralph Seifert (Brezeln backen bei der Bäckerei Pickelmann), 
-    Rudi Funk und Günter Mohr (Tennis beim ASV), 
-    Pim Sommer (Das Pferd - Dein Freund), 
-    Polizeiinspektion Erlangen-Land (Besuch der Polizeiinspektion
     Erlangen-Land); 
-    Arbeiter-Samariter-Bund (Erste-Hilfe mit dem ASB), 
-    Fritz Gembala (Besuch vom Geigenbaumuseum), 
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-    Steffen Schmidt (Exkursion in die kühlen Keller) und 
-    Ulrich Gierschner mit seinem Bauhof-Team (Interessante 
     Einblicke in die Arbeit unseres Gemeinde-Bauhofes)

Möchten Sie im nächsten Jahr auch einen Kurs anbieten?
Dann melden Sie sich bitte beim Agenda 21 Beauftragten und 2.
Bürgermeister Steffen Schmidt unter 
0163/7751635 oder per E-Mail mail@schmidt-steffen.info

Agenda 21 Kultur- und Heimatpflege

Die nächste Agenda 21 Arbeitskreissitzung Kultur- und
Heimatpflege findet am Mittwoch, den 11. Oktober 2017 um 20
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt.

Thema der Sitzung ist die Ergänzung/Fortführung der Chronik
sowie die Weiterbearbeitung von verschiedenen Artikeln aus un-
serer Ortsgeschichte.

Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an den Agenda 21
Beauftragten und 2. Bürgermeister Steffen Schmidt wenden (er-
reichbar telefonisch unter 0163/7751635 oder mit einer E-Mail an
mail@schmidt-steffen.info)

Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger!

NEU: ASV Möhrendorf-
Kinderschach-Gruppe

Der ASV Möhrendorf bietet ab Donnerstag, 12. Oktober 2017
wieder Kinderschach an.

Die Übungsstunden finden im Mehrzweckraum des ASV
Möhrendorf (Untergeschoss) jeweils Donnerstag von 17:00 bis
18:30 statt.

Ansprechpartner: Eduard Lotter, 3. Vorsitzender.
Interessenten melden sich bitte über die Geschäftsstelle des ASV
Möhrendorf an:
Frau Renate Hagen, Tel.: 09131/6873525 oder 
kontakt@asv-moehrendorf.de

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Das monatliche AWO-Café findet am Freitag, den 27.10.2017 ab
15 Uhr im Vereinsheim der Kleintierzüchter statt.

In gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen kann man sich Rat
holen, über die Angebote der AWO informieren oder einfach nur
plaudern.

Veranstaltungen im Oktober 2017

Mittwoch, 04.10.2017
Wanderung der Seniorengruppe bei Pottenstein
Treffpunkt: 09.30 Uhr, Parkplatz Mehrzweckhalle Bubenreuth

Donnerstag, 12.10.2017
Sektionsabend mit Bilderbericht über die Sixtinische Kapelle im
Vatikan
Treffpunkt: 19.30 Uhr, Pfarrsaal Kath. Kirche Bubenreuth

Samstag, 14.10.2017
Tageswanderung Krögelstein - Schirradorf bei Wonsees (Ofr)
Treffpunkt: 09.00 Uhr, Parkplatz Mehrzweckhalle Bubenreuth

Samstag, 21.10.2017
Edelweißfest mit Ehrung langjähriger Mitglieder und Tanz
Treffpunkt: 19.30 Uhr, Pfarrsaal Kath. Kirche Bubenreuth

Sonntag 22.10.2017
Nachmittags-Wanderung der Querbeet-Gruppe
Treffpunkt: 14.00 Uhr, beim Hexenbäck Möhrendorf

Donnerstag, 26.10.2017
Sektionsabend mit Bildern von Wanderwoche 2017 im
Kleinwalsertal
Treffpunkt: 19.30 Uhr, Pfarrsaal Kath. Kirche Bubenreuth

Samstag, 28.10.2017
Tageswanderung bei Sulzbach-Rosenberg (Opf)
Treffpunkt: 09.00 Uhr, Parkplatz Mehrzweckhalle Bubenreuth

Montag bis Mittwoch 30.10. bis 01.11.2017
Halloween-Wochenende der Jugend-/Familiengruppe im DAV-
Haus Egerland in Hiltpoltstein-Almos
Anmeldung bis 01.10.2017 – 09131/48856 od. 09131/47502

Die Geschäftsstelle der Sektion befindet sich im Bauhof Bubenreuth
(Am Bauhof 1 b), und ist jeweils Donnerstags, 17.30 Uhr bis 19.00
Uhr, geöffnet (nicht während der Schulferien).

O'zapft is!

Zu unserem Oktoberfest am Samstag, den 21.10.2017möchten
wir Sie recht herzlich einladen.

Beginn ist ab 18.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.

Für beste fränkische Unterhaltungsmusik sorgen dabei die
Heckenmusikanten. Ihr Repertoire reicht von fränkischen und böh-
mischen Gassenhauern bis hin zur Tiroler Volksmusik.
Anschließend sorgt unser DJ Steffen Krämer für Stimmung.

Es gibt neben Bier und Weizen vom Fass auch einen Barbetrieb.
Für das leibliche Wohl mit fränkischen Spezialitäten ist ebenfalls
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bestens gesorgt. Des Weiteren erhält jeder Gast in Tracht ein
Begrüßungsgetränk!

Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitbürger!

Auf Ihr Kommen freut sich 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Möhrendorf

Politischer Informationsabend

Am Montag, den 9. Oktober 2017 findet um 20 Uhrein Politischer
Informationsabend statt. Beginn ist um 20 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses. 

Wir werden über die aktuellen Themen aus dem Gemeinderat und
Kreistag berichten.

Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich eingeladen!

Monatstreffen

Am Sonntag, den 1. Oktober um 20 Uhr treffen sich der
Möhrendorfer Ortsverein von Bündnis 90/Die Grünen und das
Grüne Bürgerforum Möhrendorf in der Gemeindescheune.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und stehen Ihnen für Fragen zur
Grünen-Politik und für Anregungen zur Arbeit des Gemeinderats
gerne zur Verfügung.

Mobile Apfelpresse

Am Freitag, den 6. Oktober bietet Bündnis 90/Die Grünen am
Parkplatz hinter dem Kleintierzüchterverein wieder die Möglichkeit,
eigene Äpfel zu naturreinem Saft pressen zu lassen.

Terminabsprache und Anmeldung – möglichst mit geschätztem
Obstgewicht – ist erforderlich, bei Familie Kreiner unter 09131/
46622 oder familiekreiner@gmx.de 

Verzehren statt Verschwenden

Eine beispiellose Menge an vernichtetem Essen ist für uns nicht
hinnehmbar. Deswegen stellen wir von Zeit zu Zeit Lebensmittel
zur Verfügung, die wir aus einem Supermarkt „gerettet“ haben.

Die genauen Termine entnehmen Sie bitte dem Aushang am
Rathaus. Voraussichtlich werden das im Oktober dieSamstage
sein, ca. 14 Uhr.

Die Waren sind für alle Mitbürgerinnen und Mitbürger. Bitte bringen
Sie Taschen und Tüten zum Transport mit.

Danke für die freundliche Unterstützung durch die Gemeinde.

Monica Zeller: monica.zeller@t-online.de
Grünes Bürgerforum – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Möhrendorf/Kleinseebach
gruenes-buergerforum-moehrendorf@gmx.de
Eva Hammer, Tel.: 09131/47658

Die Monatsversammlung vom 06.10.2017 entfällt.

Die nächste Versammlung findet am 03.11.2017 um 19.00 Uhr im
Vereinsheim Dechsendorferstr.1, des Kleintierzuchtverein
Möhrendorf/Bubenreuth statt.

Die Vorstandschaft

Weinbergwanderung

Der Kulturverein unternimmt am Samstag, 7. Oktober 2017 die
alljährliche Weinbergwanderung. Diesmal entdecken wir die kleinen,
aber feinen Weinberge von Weigenheim und Reusch.
Am Nachmittag kehren wir zu einer deftigen Brotzeit in die
Taubenlochhütte ein.

Bevor wir uns auf die Wanderung begeben werden wir in Seinsheim
ein besonderes kulturhistorisches Schmankerl besichtigen:
nämlich die Keller (keine Gaden!) unter der Kirchenburg von
Seinsheim. Nach dieser Führung werden wir im Winzerhof
Kernwein eine kleine Mittagspause einlegen, damit wir gestärkt
zur Weinbergwanderung aufbrechen können.

Treffpunkt 8:30 Uhr an der Grundschule Möhrendorf zur Bildung
von Fahrgemeinschaften 8:45 Uhr Abfahrt nach Seinsheim
Rückkehr von diesem Tagesausflug ca. 18 Uhr 

Um Anmeldung wird gebeten unter rainer.frisch@kanzleifrisch.de
oder ludwig.gstoettner@freenet.de, 09133/4543 Gstöttner 

Der Kulturverein Möhrendorf lädt hierzu herzlich ein. Gäste will-
kommen.

Lust auf Literatur?
Was ist und was will  der Literaturkreis Möhrendorf?

Es ist der Zusammenschluss von interessierten Lesern, die im ge-
meinsamen Gespräch mehr in einem Buch finden, als wenn sie
es alleine lesen würden. Wir kommen einmal im Monat zusammen
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und lesen vor allem Romane, aber auch Sachbücher. Einmal im
Jahr wird ein Schriftsteller porträtiert. 

In den zwölf Jahren unseres Bestehens wurden mehr als 100
Bücher gelesen. Wie kommt die Auswahl der Bücher zustande?
Jeder kann Vorschläge machen, wir legen dann eine Liste von
möglichen Lesestoffen an und entscheiden gemeinsam, jeweils
für ein Vierteljahr, was gelesen werden soll. 

Nächste Sitzung: 16. Oktober, 19.30 Uhr im Clubraum von St.
Elisabeth.

Wir sind für Neuzugänge offen!
Weitere Auskünfte bei Dr. Hartmut Hacker,  Tel. 09133/3247 

Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, den 27.10.2017
um 20 Uhr, im Rathaussaal der Gemeinde Möhrendorf, laden wir
alle Mitglieder und Freunde des Kulturvereins herzlich ein.

Die Vorstandschaft

Vortrag: 
Der Apfel – gestern und heute

Der Vortragende ist der Pomologe Friedrich Renner, 1. Vorsitzender
der Gesellschaft für Pomologie und Obstsortenerhaltung Bayern.
Seine jahrzehntelange Passion gehört den Apfelbäumen.

Herr Renner war Gärtner in den Landwirtschaftlichen Lehranstalten
Triesdorf. Er erhielt 1962 den Auftrag, eine Obstgenbank aufzu-
bauen. Dabei entdeckte er, dass es neben den vorhandenen Sorten
noch viele weitere Apfelsorten in Triesdorf gegeben hat. Diese alten
Sorten aufzuspüren und zurückzuholen wurde nun zu einer seiner
Aufgaben, ja zur Passion.

Herr Renner hält am Freitag, den 20. Oktober 2017 um 20:00 Uhr
im Ratssaal zu Möhrendorf den Vortrag: Der Apfel – gestern und
heute

Herr Renner wird auch Äpfel bestimmen. Dazu ist es notwendig,
3 bis 5 Früchte der fraglichen Sorte mitzubringen.

Es ergeht an die Mitglieder des KVM herzliche Einladung. Gäste
sind willkommen. Es wird ein Kostenbeitrag von 5,00 € erhoben.

Treffpunkt am Kanal unter der „Blauen Brücke“, Kleinseebacher
Seite.
- Walker/Nordic Walker: Montags und mittwochs 18:00 Uhr. 
- Läufer:                Samstags 8:00 Uhr. 

Treffpunkt am Zugang von der Schulstraße zum Kanal (nahe der
Schule). 
- Walker/Nordic Walker:  Freitags 8:00 Uhr.

Wir freuen uns über Neu- und Wiedereinsteiger! Kommt einfach

vorbei, wenn ihr Interesse habt oder meldet euch bei den unten
angegebenen Kontakten.
Samstagmorgens laufen wir immer eine große Runde durch den
Wald; daher sollten Samstagmorgen-Läufer 10 km ohne
Unterbrechung laufen können. 

Fragen zum Laufen:
Uwe Hehn, Tel. 09131/450601, Mail Uwe.Hehn@web.de
Fragen zum (Nordic) Walking:
Christina Schistowski, Tel. 09131/44470, christina.schistowski@ar-
cor.de

Herbstversammlung

Hiermit ergeht an alle Kameradinnen und Kameraden des
Soldaten- und Kriegerbundes herzliche Einladung zu seiner
Herbstversammlung.

Diese findet am Sonntag, den 22. Oktober 2017 im Gasthaus
Schuh statt. Beginn 18.00 Uhr

Die Vorstandschaft

Einladung zum Stammtisch

Donnerstag, 26. Oktober 2017, um 19.30 Uhr
Gaststätte La Siciliana im ASV-Sportzentrum,
Dechsendorfer Straße 2 in Möhrendorf

Besuchen Sie uns in gemütlicher Atmosphäre am monatlichen
Stammtisch und nutzen Sie dabei die Gelegenheit, mit den beiden
Gemeinderäten, Monika Bohnert und Marcel Beck, in lockerer
Runde über aktuelle politische Themen wie die geplanten
Änderungen der Bebauungspläne in Kleinseebach (Eselshaide
und Nußbuck) sowie über die zurückliegende Bundestagswahl zu
diskutieren. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Wolfgang Rösch, Vorsitzender

Sonntagsgottesdienste:
Sa.,   18.30 Uhr St. Josef, Baiersdorf (Vorabendmesse)
So.,     9.30 Uhr St. Josef, Baiersdorf

Kirchliche Nachrichten
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So.,     9.30 Uhr Maria Heimsuchung, Bubenreuth
So.,   11.00 Uhr St. Elisabeth, Möhrendorf
Ausnahme: an jedem 1. Sonntag im Monat
Möhrendorf um 9.30 Uhr, Bubenreuth um 11.00 Uhr

Sonntag 01.10. 26. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) , Kollekte für die Caritas
11.00 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth

Mittwoch 04.10.
19.30 Uhr Tanz als Gebet – Meditatives Tanzen im Kath.
     Pfarrzentrum Bubenreuth

Sonntag 08.10. 27. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth
11.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank (WGF);
     anschl. Mitbring-Mittagessen

Donnerstag 12.10.
10.25 Uhr Ökumenische Busfahrt nach Coburg
     (Siehe Ökumene)

Sonntag 15.10. 28. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth
11.00 Uhr Gottesdienst (EF) 

Mittwoch 18.10.
20.00 Uhr Sing & Pray im Laurentius Gemeindesaal
     (Siehe Ökumene)

Donnerstag 19.10.
13.00 Uhr Die Jungen Alten
     Rundwanderung von Atzelberg über Adlitz 
     (Siehe Ökumene)

Freitag 20.10.
19.00 Uhr Offenes Taizé- Singen in St. Elisabeth,
     für Christen aller Konfessionen 

Sonntag 22.10. Sonntag der Weltmission
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth
11.00 Uhr Gottesdienst (EF) 

Dienstag 24.10.
19.30 Uhr Bruder Georg lädt zum Meditativen Tanz ein;
     Pfarrzentrum St. Elisabeth

Mittwoch 25.10.
14.30 Uhr Seniorennachmittag 
     im Clubraum St. Elisabeth, anschl.
16.00 Uhr Rosenkranzandacht in der Kirche

Sonntag 29.10. 30. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth
11.00 Uhr Gottesdienst (EF)

Kontakte:
Pfarrbüro St. Elisabeth, 91096 Möhrendorf, Fichtelweg 17
Tel. 09131/46811,  Di. + Mi.: 9 - 12 Uhr;  Fr.: 14 - 17 Uhr
Internet: www.st-elisabeth-moehrendorf.de
Kindertagesstätte St. Elisabeth, Amselweg 28
Tel. 09131/45448,  www.kath-kita.moehrendorf.de 
Pfarramt Maria Heimsuchung, Bubenreuth, Tel. 09131/24550

Mo. – Fr.:  9.30 - 11.30 Uhr; Mi. + Do.: 15 - 17 Uhr
Pfarramt St. Josef, Baiersdorf, Tel. 09133/2334

Donnerstag 12.10.
     Seniorenausflug nach Coburg
Abfahrt: Kleinseebach Mitte um 9.40 Uhr
     Möhrendorf Mitte um 9.45 Uhr
Der Preis beträgt pro Person 20,00 € (Busfahrt + Eintritt Veste)
Führung Kirche St. Moritz Coburg, Mittagessen in Coburg,
Veste mit freier Zeit zur Besichtigung der Lutherausstellung,
Kutschen und Schlitten, Artillerie-Ausstellung etc.,  gemeinsames
Kaffee trinken, ca. 18.30 bis 19 Uhr Heimfahrt

Anmeldungen bitte bei 
Frau Roth, Tel. 09131/41875, Frau Lehmann, Tel. 09131/49866, 
Frau Wex im Pfarramt St. Laurentius Tel. 09131/43386 
oder bei Herrn Popp, Tel. 09131/45745.

Donnerstag 19.10.
13.00 Uhr Die Jungen Alten
     Rundwanderung von Atzelsberg über Adlitz
     mit anschl. Einkehr;
Treffen am Gemeindezentrum St. Elisabeth, Fahrgemeinschaft 
Kontakt: Helmut Funke

Freitag 20.10.
19.00 Uhr Offenes Taizé – Singen 
     in St. Elisabeth, für Christen aller Konfessionen

Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen:

Sonntag 1.10. – Erntedankfest
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
15.00 Uhr Erntedankgottesdienst
     für Klein und Groß auf dem Bauernhof
Mit Lesung und Liedern, Gebet und Bläser-Musik, Freude und
Segen
Mit Hühnern und Korn, Schmalzbrot und Kuchen, Kälbern und
Quiz
Mit….Dir bestimmt auch, oder?
Um 14.30 Uhr am Parkplatz von St. Laurentius (Kirchenstraße)
mit Bollerwagen-Prozession nach Kleinseebach. Oder direkt um
15 Uhr auf dem Hof von Familie Hartmann, Am Anger 16 in
Kleinseebach.
Nach dem Gottesdienst gemütliches Beisammensein und
Abendteuer auf dem Bauernhof. Bei starkem Regen direkt um 15
Uhr am Bauernhof. Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag 12.10.
     Ökumenischer Seniorenausflug
     nach Coburg (weiteres siehe bei Ökumene)
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Sonntag 15.10.
18 Uhr Konzert In der St. Oswald/St. Martinskirche 
     Erhalt dein Kirch in Fried auf Erd 
Musik der Reformationszeit aus Nürnberg mit Mitgliedern des
CoroCantiamo und Werner Kasper, Dulziane,  unter der Leitung
von Herrn Marco Schneider. 
Eintritt frei, Spenden erbeten

Mittwoch 18.10.
20.00 Uhr sing & pray
     Singen – Beten – Auftanken –
     zur Ruhe kommen
     im Laurentius-Gemeindesaal

Sonntag 22.10.
9.30 Uhr Gottesdienstmit Hubertusmesse

Dienstag 31.10. Reformationstag
18.00 Uhr Festgottesdienst in unserer Laurentiuskirche
     der Dekanats-Region Nord (Baiersdorf, 
     Bubenreuth und Möhrendorf) unter ökumeni-
     scher Beteiligung
Predigt: Prof. Dr. George Tamer (Islamwissenschaftler; libanesischer
orthodoxer Christ; Mitglied im Weltkirchenrat)
Musik: Bläser-Chor aus Baiersdorf/ Bubenreuth; St. Laurentius-
Ensemble; Alphörner.
Mit anschließendem geselligen Beisammensein.

Wir suchen:
Das Mini-Kindergottesdienst-Team der St. Laurentiusgemeinde
ist auf der Suche nach geeigneten Kindertischen und –stühlen für
den Gottesdienstbedarf. Falls Sie im Besitz solcherlei Mobiliars
sind und bereit wären, uns dieses zu spenden, melden Sie sich
bitte im Pfarrbüro, Tel. 09131/43386. Herzlichen Dank!

Alle Gottesdienste finden Sie in unserem Laurentiusboten oder
unter: http://www.moehrendorf-evangelisch.de

Kontakte: Pfarramtsleitung Pfarrer Dr. Volker Metzler
Tel: 09131/9353710 oder über das Pfarramt
Pfarramt St. Laurentius, Sekretärin Ulrike Wex, Kleinseebacher
Str. 19, Tel: 09131/43386,  Fax: 09131/941295   
Di.:  9 - 12 Uhr /14.30 - 17 Uhr,  Do.: 9 - 12 Uhr

„Auf Flügeln des Gesanges“

Sängerin und Geigerin Regina Klatte sowie Pianist Dr. Walter
Reckziegel bezaubern in royaler Atmosphäre mit Werken von
Joseph Haydn.

Am Sonntag, den 8. Oktober 2017 veranstaltet das Landratsamt
Erlangen-Höchstadt um 18 Uhr auf Schloss Atzelsberg, Atzelsberg
1, 91080 Marloffstein, ein Konzert der Reihe „Auf Flügeln des
Gesanges“. Sopranistin Regina Klatte gibt Lieder von Joseph
Haydn zum Besten. „Die Kammermusikwerke von Haydn liegen
abseits des üblichen Konzertrepertoires und die englischen
Kanzonetten stellen eine absolute Rarität dar“, betont Klatte. Dr.

Sonstige Veranstaltungen

Walter Reckziegel begleitet sie am Klavier. 
Einlass ist bereits um 17:30 Uhr.

Karten sind ab sofort im Vorverkauf erhältlich und kosten zwölf
Euro (ermäßigt acht Euro). Sie sind im Landratsamt Erlangen-
Höchstadt in Erlangen, Eingang Goethestraße 9, Zimmer 225,
unter der Telefonnummer 09131/803-147 sowie in der Dienststelle
Höchstadt a. d. Aisch, Schlossberg 10 in Höchstadt, Zimmer 103, 
erhältlich.
Regina Klatte studierte Musikwissenschaft, Pädagogik und
Philosophie an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg, Gesang bei Barry Hanner in Nürnberg und Violine bei
Professor Michael Goldstein in Hamburg. Anfang der 90-er Jahre
unterrichtete sie Gesang an der Universität Regensburg als
Lehrbeauftragte. Dr. Walter Reckziegel leitete gleichzeitig den
Fachbereich Musikpädagogik und so entstand die künstlerische
Zusammenarbeit. Derzeit arbeitet Regina Klatte als
Gymnasialmusik- und Privatlehrerin sowie als Chorleiterin. 

Dr. Walter Reckziegel studierte Schulmusik an der Staatlichen
Musikhochschule München. Er promovierte an der Freien
Universität Berlin in Musikwissenschaft, Musikethnologie und
Pädagogik. Nach Tätigkeiten in Kassel, Aachen und Münster 
sowie als hauptamtlicher Musikdidaktiker an der Universität
Augsburg und zuletzt an der Universität in Regensburg, tritt er ak-
tuell vor allem als Pianist bei Kammermusik und als Liedbegleiter
auf. 

BU: Besondere Werke von Joseph Haydn erwarten das Publikum
von Regina Klatte und Dr. Walter Reckziegel auf Schloss
Atzelsberg.

Landkreistag50plus 
Mitmachaktionen, Vorträge und Unterhaltung 
am 21. Oktober im Gymnasium Eckental

„Fit durch Bewegung“ ist das Motto des dritten Landkreistages
50plus am Samstag, 21. Oktober 2017. Von 11 bis 16 Uhr können
Neugierige sich im Gymnasium Eckental bei rund 50 Ausstellern
aus Vereinen, Verbänden, Organisationen, Selbsthilfegruppen,
seniorenfreundliche Betrieben und Dienstleistern darüber infor-
mieren, wie sie sich mental und körperlich fit halten können.

Der Eintritt ist kostenlos.

Im Gespräch mit ExpertenWird uns bald ein Roboter bei der Pflege
unterstützen?“, fragt Moderatorin Petra Nossek-Bock,
Chefredakteurin des Magazin sechs+sechzig und sucht im
Gespräch mit Fachkräften aus der Wissenschaft und der Praxis
Antworten darauf. Vorträge informieren über Wohnen mit intelli-
genter Technik und erklären wie es sich barrierefrei und energie-
effizient leben lässt. Wegen der ungebrochen hohen Nachfrage
nach den „C@fe T@bet“-Kursen gibt Tutorin Boja Marshall in Raum
170 ein Seminar für Einsteiger an Tablet und iPad.  

Zuhören, sich bewegen und Neues ausprobierenProf. Dr. Klaus
Pfeifer von der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg
verrät den Besucherinnen und Besuchern Tricks, wie sie sich zu
regelmäßiger Bewegung motivieren. Zum Thema Mobilität beant-
wortet OVF-Linienmanager Werner Schmidt Fragen seiner
Zuhörerinnen. Olaf Müller, Verkehrserzieher bei der
Polizeiinspektion Erlangen-Land macht sein Publikum fit für
Sicherheit im Straßenverkehr. Wer lieber aktiv sein möchte, kann
sein Geschick am Fahrsimulator testen, Segway fahren, Yoga 
auf dem Stuhl ausprobieren oder Koordination und Gleichgewicht
in einem Bewegungsparcours herausfordern. 



ten Mal statt. Es unterstützt kleinere und mittlere Firmen,
Freiberufler, Selbständige, Händler  und Handwerker dabei, sich
auf dem Markt zu etablieren. Interessenten können sich bis 
Montag, 09. Oktober 2017 per E-Mail an wirtschaftsfoerderung@er-
langen-hoechstadt.de für die kostenlose Veranstaltung anmelden.
Die Teilnehmerzahl ist auf 30 begrenzt.

AKTIVSENIOREN teilen ihr Wissen

Ehrenamtliche geben Existenzgründern und Unternehmern
Gratis-Tipps

Einen Beratungstag für Existenzgründer und Unternehmer bieten
die AKTIVSENIOREN BAYERN am Montag, 2. Okt.2017 von 14
bis 17 Uhr bei der Wirtschaftsförderung der Stadt Erlangen an.

In der Nägelsbachstr. 40 stellen die lebens- und berufserfahrenen
Experten freiwillig, ehrenamtlich und honorarfrei ihre Dienste zur
Verfügung. Die AKTIVSENIOREN sind als gemeinnützig anerkannt,
ihr Spektrum ist breit: Es reicht von Außenhandels-Angelegenheiten
sowie Planungs- und Finanzierungsfragen über Rechnungswesen,
Organisation, Planung und Vertrieb bis hin zu Absatz, Marketing
und Design, sowie Existenzgründung (Businessplan) und Existenz-
Erhaltung.
Die AKTIVSENIOREN leisten allerdings keine Rechts- und
Steuerberatung, sondern geben aus ihrer Erfahrung und der daraus
resultierenden Sichtweise kritische und konstruktive Hinweise.
Termine können vorab vereinbart werden unter Tel. 09131/86-2556
bei Herrn Harald Bretting, Leiter des Referats Wirtschaftsförderung
bei der Stadt Erlangen. Dort gibt es auch weitere Informationen.

Dienststelle Herzogenaurach Dienststelle Höchstadt

Eichelmühlgasse 22A Große Bauerngasse 1
91074 Herzogenaurach 91315 Höchstadt a. d. Aisch
Tel.: 09131/6 251286 Tel.: 09131/6251287

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung!

Ort (wenn nicht anders vermerkt): Strümpellstr. 10, 91052 Erlangen, 
Telefon : 09131 209100, Webseite: 
www.kinderschutzbund-erlangen.de
Mail: dksberlangen@web.de

Veranstaltungen Oktober 2017

Achten Sie auf Ihr Bauchgefühl!
Wir alle wollen bei unserem Partner, den Kindern oder bei Freunden
Gefühle auslösen, nur dann erleben wir Verbindung und

16

Unterhaltung geboten
Zwei ehrenamtliche Wohnberater des Landkreises zeigen
Interessierten, wie sie sich einfach ihr eigenes Hochbeet bauen
und Floristin Dina Tietze empfiehlt die dazu passenden Pflanzen.
Musikalisch umrahmt die Big Band des Gymnasiums  den
Landkreistag 50plus. Auch für das leibliche Wohl der Besucherinnen
und Besucher ist gesorgt.

Weitere Informationen zum Landkreistag 50plus und das Programm
gibt es bei Anna Maria Preller, Seniorenbeauftragte des
Landkreises, unter der Telefonnummer 09131/803-277 und im
Internet unter https://www.erlangen-hoechstadt.de/leben-in-
erh/seniorenberatung/landkreistag-50plus/.

Gedächtnistraining mit Bewegung für
Senioren Teil 1

Ehrenamtsbüro informiert

Der zertifizierte Gedächtnistrainer Walter Ferbar zeigt Übungen,
Tipps und Tricks, wie Betroffene Informationen im Alltag leichter
behalten und wieder abrufen können. Die Seminare sind kostenlos
und richten sich an Ehrenamtliche, die sich in der Seniorenarbeit
engagieren. 

Seminar in Kooperation mit dem Seniorenbeirat Eckental:  
Dienstag, 10.10.17,  14.30  – 17.00 Uhr, Feuerwehrhaus - Freiwillige
Feuerwehr Eckenhaid, Heidestrasse 11,  90542 Eckental.
Anmeldung bitte bis 02.10.2017 telefonisch unter 09131/803-279
oder per E-Mail an ehrenamtsbuero@erlangen-hoechstadt.de.

Seminar in Kooperation mit dem Seniorenbeirat Heßdorf:  
Donnerstag, 26.10.17,  14.30 – 17.00 Uhr, Seebachgrundhalle
Hannberg, Kirchensteig 2,  91093 Heßdorf. Anmeldung bitte bis
10.10. 2017 telefonisch unter 09131/803-279 oder per E-Mail an
ehrenamtsbuero@erlangen-hoechstadt.de.

Unternehmer beleuchten 
kaufmännische Seite

„Netzwerktreffen Unternehmer(innen)“ gibt Tipps zu
Geschäftsplan, Finanzplanung, Buchhaltung und Steuern. 

Unternehmer(innen) sind oftmals  „Ein-Mann-“ oder „Ein-Frau“-
Unternehmen. Kaufmännische Aufgaben meistern sie selbst oder
mit begrenzten Ressourcen. Für das Kerngeschäft – Kundennutzen
zu schaffen – bleibt kaum Zeit. Das will das „Netzwerktreffen
Unternehmer(innen)“ ändern. Interessierte bekommen am
Donnerstag, 12. Oktober 2017, von 16:30 bis 19 Uhr im Kleinen
Sitzungssaal des Rathauses Erlangen (1. OG), Rathausplatz 1,
Tipps, wie sie kaufmännische Abläufe effizienter gestalten.

Austausch steht im Vordergrund. In seinem Vortrag umreißt
Dipl.-Kaufmann Gerhard Güllich die wichtigsten Aspekte zu
Geschäftsplan, Finanzplanung, Buchhaltung und Steuern. In einem
30-minütigen Workshop tauschen sich die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer aus, sammeln „Best Practice“-Erfahrungen und holen
sich Tipps von anwesenden Experten. Birgit Bayer, Inhaberin von
Bibalon Garden Design aus Nürnberg und Stefan Hutzler, Inhaber
der Firma BrühHaus aus Baiersdorf stellen zudem ihre Firmen vor,
berichten über Erfahrungen, Hindernisse und die nächsten Schritte.

Anmeldung erbeten
Das „Netzwerktreffen Unternehmer(innen)“ findet bereits zum ach-
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Miteinander. Eine Erziehung, die das Gefühl vernachlässigt und
die reine Vernunft in den Mittelpunkt stellt, wird scheitern, weil das
Kind emotionalen Kontakt sucht, egal wie hoch der Preis dafür
auch sein mag. Nur wenn wir das eigene Bauchgefühl auch in
Entscheidungsprozesse einbeziehen, wird Erziehung gelingen.
Die Neuropsychologie gibt wichtige Hinweise, wie Eltern
Bauchgefühl und Vernunft in Einklang bringen können.
Leitung: Ilona Schwertner-Welker, Diplompsychologin
Mittwoch, 11.10.2017, 20.00 Uhr
Ort: Strümpellstr. 10, 91052 Erlangen
Kostenbeitrag 3 €, Mitglieder frei

Wie schütze ich mein Kind vor sexuellem Missbrauch?
Ist die Angst vor dem fremden Täter, der mein Kind auf dem
Schulweg oder Spielplatz belästigt, realistisch? Soll ich mein Kind
vor derartigen Gefahren warnen? Wie kann ich sexuellen
Missbrauch erkennen? Wie reagiere ich angemessen auf sexuellen
Missbrauch?
Nach neuesten Studien geschieht sexueller Missbrauch deutlich
häufiger als bisher angenommen. Daher sollen an diesem Abend
Hintergründe beleuchtet und Möglichkeiten der Prävention vorge-
stellt werden.
Anmeldung erbeten unter: 09131/209100
Leitung: Annegret Steiger, Kriminaloberkommissarin
Dienstag, 17.10.2017, 20.00 Uhr 
Ort: Strümpellstr. 10, 91052 Erlangen
Kostenbeitrag: 3 €, Mitglieder frei

Elternkurse
Starke Eltern – Starke Kinder®
Anmeldung unter 09131/209100 oder online: www.kinderschutz-
bund-erlangen.de
Kursgebühr: jeweils  70 €, Paare 100 €, Mitglieder 55 €/85 €
Kindererziehung ist schön und anstrengend zugleich – und manch-
mal auch eine Herausforderung, die uns ganz schön an unsere
Grenzen bringen kann.
Der Elternkurs „Starke Eltern – Starke Kinder“ unterstützt Sie dabei,
Ihre Kinder gut zu begleiten, auch wenn´s mal hoch hergeht – aber
auch die eigenen Bedürfnisse nicht aus den Augen zu verlieren.
Der Elternkurs entlastet, Sie verbessern Ihre Familienatmosphäre,
wir vermitteln Kenntnisse zu alltäglichen Erziehungsthemen, die
Sie erproben können. Sie als Eltern tauschen sich aus und haben
wirklich Spaß dabei.
Speziell für Eltern von Babys und Kleinkindern (0 – 3 Jahre)
In diesem Kurs gehen wir auf die besonderen Bedürfnisse von
Kindern in den ersten Lebensjahren ein und beschäftigen uns u.a.
mit der Frage, welche Erziehungsstile und Werte für dieses Alter
angemessen sind.

Auf Wunsch der Teilnehmer kann er um weitere 5 Termine verlän-
gert werden (Preis wieder 35 €).
Kleine Gruppe mit max. acht Teilnehmern.
5 Abende, montags 09.10., 16.10., 23.10., 06.11., 13.11.2017
jeweils 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Leitung: Ilona Schwertner-Welker, Diplompsychologin
Ort: Strümpellstr. 10, 91052 Erlangen
Kursgebühr: 35 €, Paare 50 €, Mitglieder 27,50 € (nur für diesen
Kurs)

Kompaktkurs an 4 Samstagen
Mit kostenloser Kinderbetreuung!
Termine: 14.10., 21.10., 28.10 und 18.11.2017
jeweils 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Leitung: Karin Steffgen, Erzieherin, Michael Ziemer,
Diplompädagoge
Ort: Stadtteilhaus Treffpunkt Röthelheimpark, Schenkstraße 111,
91052 Erlangen

Abendkurs in spanischer Sprache 
8 Abende, donnerstags, 05.10. bis 30.11.2017
jeweils 18.30 bis 20.30
Leitung: Dolores Calvo, Diplompsychologin, Yanira Franke-Bautista,
Diplompädagogin
Ort: Strümpellstr. 10, 91052 Erlangen

Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten Fürth 

mit Landwirtschaftsschule
Information des Forstreviers Erlangen vom 14.09.2017
Fortbildungsangebot 2017/18

Bildungsprogramm Wald

Liebe Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer,
das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Fürth bietet
ab Oktober 2017 wieder das Bildungsprogramm Wald an. In 6
Abendveranstaltungen, 2 Exkursionen in die nähere Umgebung
und einem Praxistag werden WaldbesitzerInnen fit gemacht für
alle grundlegenden Belange Ihres Waldes.

Die Abendveranstaltungen finden jeweils am Dienstag von 19:00
Uhr bis ca. 21:00 Uhr im Feuerwehrhaus Dechsendorf, Teplitzerstr.
17, 91056 Erlangen statt. Die Teilnahme ist kostenlos, die Anzahl
allerdings auf 30 Personen beschränkt.

Folgende Themen werden behandelt:
-    Der Wald und seine Bäume 
     Baumartenwahl, Standort, Wuchsbedingungen und 
     Verwendung

-    Vom Samen zum Baum
     Grundlagen des Waldbaus

-    Stürme, Käfer & Co.
     Grundlagen des Waldschutzes

-    Vom Baum zum Holz
     Holzernte und Holzverkauf

-    Ohne Regeln geht es nicht
     Waldgesetz und andere Rechtsbereiche

-    Geld vom Staat
     Finanzielle Förderung für Waldbesitzer

Termine Vorträge: 10.10., 17.10., 24.10., 14.11., 21.11., 28.11.2017
Termine Exkursionen: 20.10., 15 - 18 Uhr,
10.11. oder 11.11. (ca. 2 – 3 Stunden),
Termin Praxistag: 02.12. oder nach Vereinbarung (ca. 4 – 6
Stunden)
Der Treffpunkt für die Exkursionen und den Praxistag werden noch
bekannt gegeben. Sie finden Freitagnachmittags oder samstags
statt.

Anmeldung:Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Fürth,
Bereich Forsten Erlangen, Tel.: 09131/8849-0 oder E-Mail: 
poststelle@aelf-fu.bayern.de
Infos: Försterin Heike Grumann, Tel.: 09131/47467

Montag, 16.10.2017, 16:30 Uhr bis ca. 18:00 Uhr
Pflanzung, Brombeerbekämpfung und Kulturpflege



im INSEA Selbstmanagementprogramm beispielsweise mit
Schmerzen umzugehen, sich selbst zu motivieren oder
Selbstvertrauen im Umgang mit der Krankheit zu entwickeln. Die
Kurse dauern sechs Wochen plus eines Zusatztermins, an dem
die Teilnehmenden die örtlichen Selbsthilfegruppen kennenlernen
können. Die Teilnehmer treffen sich wöchentlich, die Teilnahme ist
kostenfrei.

INSEA wurde an der Universität Stanford entwickelt und wird durch
die BARMER und die Robert Bosch Stiftung gefördert. 

Die Teilnehmer/innen zeigen nach Abschluss des Programms eine
deutlich verbesserte Lebensqualität, mehr psychisches
Wohlbefinden, dafür weniger Erschöpfung und soziale Isolation. 
Dies zeigen die Ergebnisse der Kursevaluation die von der
Medizinischen Hochschule Hannover ausgewertet werden. Nicht
zuletzt verbesserte sich die Zusammenarbeit mit dem Fachpersonal
im Gesundheits- und Sozialwesen.

Infos unter Selbsthilfebüro 09191/699015 oder unter 
www.insea-aktiv.de
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Die ersten Jahre einer jungen Forstkultur sind für den Waldbesitzer
oft die Anstrengendsten. Die Qualität der Pflanzen und der
Pflanzung sind grundlegend für ein gesamtes Bestandsalter. Gras,
Brombeeren und andere Probleme tauchen auf und müssen gelöst
werden. Wir zeigen, welche Möglichkeiten es hier gibt und worauf
man achten muss.
Anmeldung nötig! (Kontaktdaten siehe unten)

Freitag, 12.1.2018, 15:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr
Auszeichnen im Kiefernwald
Die Entnahme der „Dürren“ ist für eine gezielte Waldpflege fast im-
mer zu wenig. Zur Förderung von stabilen Bäumen und
Mischbaumarten ist mehr nötig! Wir erläutern, wie man die ent-
sprechenden Bäume auswählt und worauf zu achten ist.

Treffpunkt: Parkplatz am Friedhof Bubenreuth (am Ortsausgang
Richtung Bräuningshof rechts)

Mo/Di, 22.01./23.01.2018 oder
Mo/Di, 19./20.02.2018, je 8:30 Uhr bis ca. 16:00 Uhr (2 zweitägige
Kurse stehen zur Auswahl!)

Grundkurs Sichere Waldarbeit (mit der Motorsäge)
Der sichere Umgang mit der Motorsäge in schwachem oder lie-
gendem Holz ist Schwerpunkt dieses Kurses.
Anmeldung nötig! (Kontaktdaten siehe unten)

Mo oder Di, 29. oder 30.01.2018 je 9:00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr
(2 eintägige Kurse stehen zur Auswahl)Motorsägentraining
Hier besteht die Möglichkeit für erfahrene MotorsägenführerInnen
(mindestens ein 2-tägiger Grundkurs ist Voraussetzung!) tiefer in
die Materie einzusteigen. Geübt wird das Schneiden von Bäumen
unter Spannung, wie es z. B. nach einem Windwurf vorkommt, so-
wie die Lösung schwieriger Fälle mit Hilfe von Seilwinden.

Anmeldung (außer für das Bildungsprogramm Wald) bei:
Försterin Heike Grumann, Tel.: 09131/47467
E-Mail: heike.grumann@aelf-fu.bayern.de

AWO Bamberg
INSEA aktiv -

Starke Patienten leben besser!  

Selbstmanagement als Brücke zur Selbsthilfe in Forchheim
Das Leben mit einer chronischen Erkrankung wie Rheuma,
Diabetes oder psychischen Erkrankungen verändert den Alltag
von Betroffenen und ihren Angehörigen. Sie müssen sich nicht nur
aktiv um ihre Gesundheit kümmern, sondern möchten soweit wie
möglich ihren normalen Aktivitäten nachgehen. Gleichzeitig müssen
sie aber lernen, mit körperlichen und emotionalen Höhen und Tiefen
umzugehen.  Um diesen Menschen Hilfe zur Selbsthilfe anzubieten,
werden in Forchheim Selbstmanagementkurse vom Selbsthilfebüro
der Arbeiterwohlfahrt angeboten.

Der nächste Kurs startet am 4. Oktober in Forchheim.

Die INSEA-Kurse sind ein gutes Ergänzungsangebot zur themen-
bezogenen Selbsthilfe und bieten so wertvolle Impulse und
Vernetzungsmöglichkeiten für Neubetroffene und regionale
Selbsthilfegruppen. Der Name des Projektes „INSEA“ steht für
“Initiative für Selbstmanagement und aktives Leben“. 
Menschen mit körperlichen wie psychischen Erkrankungen lernen
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Der Herbst kommt!
Gesunde Vitamine und Tees bietet

Ihre Apotheke.



▶ kompetenter Rundum-Service 
▶ Planung und Installation aus Meisterhand

Sparsam und schön:

Moderne
Lichtkonzepte

Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · www.pillipp.de24-Stunden Notdienst
Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · 24-Stunden Notdienst24-Stunden Notdienst
Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · www.pillipp.de
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R.Geck
• Sonnenschutzanlagen

• Markisen • Rollladen
• Fenster • Türen

• Terrassendächer
• Insektenschutz

• E-Antriebe
• Reparaturen aller Art

Bahnweg 2 · 91334 Hemhofen
Tel. (09195) 921 56 51

Besuchen
Sie unsere

Ausstellung!

nagelnagel
Bad & Heizung

Streikt die Heizung oder tropft der Wasserhahn
dann ruf doch bei Nagel an!

Wartungsarbeiten - Kundendienst - Service
Solaranlagen für Heizung und Warmwasser
Moderne Heizungsanlagen
Traumbäder aus einer Hand

    Gewerbering 38, Röttenbach
 0 91 95 / 99 58 90

  
      

  
      

  
      

   
     

 

      
   

     
 

      
   

     
 

    
   

     
 

      
   

     
 

      
   

     
 

DerFlughafentransfer

      
   

     
 

      
   

     
 

      
   

     
 

Flughafen-Mietwagen-Transferservice zu Festpreisen:
z.B.: Hemhofen/Röttenbach - Flg. Nürnberg 45 €

 0 91 95 / 15 30
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z.B. Möhrendorf - Flg. Nürnberg 45 €
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Praxis für Psychologie
Dipl. Psych. Dagmar Holzberger u. Kollegen

Beratung / Therapie / Coaching / Lerntherapie
Paartherapie / MPU-Vorbereitung / Scheidung ohne Krieg

Tel.: 0 91 95 - 925 123
www.psychologie-adelsdorf.de

Hochstraße 13 b, 91325 Adelsdorf
Kostenlose Sprechstunde nach Vereinbarung

Unterrichte
Kontrabass und Klavier

Mag.Art. Gerhard Rudert

 09131 / 41 9 72

In Erlangen seit 1995, mit ERA
in 50 Staaten unserer Erde.
www.bissbort-immobilien.de

Gerd

Bißbort
mmobilien GmbH

(
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Gerd

Bißbort
Immobilien GmbH

Planen Sie 2018 einen Immobilienverkauf?
Dann nutzen Sie jetzt unsere langjährige Erfahrung in Bewertung
und Verkauf von Wohnimmobilien.
Für die tausendfach bewährte Verkaufswertermittlung sprechen
Sie mit Herrn Gerd Bißbort persönlich: � 0 91 31 - 8 96 80
Er garantiert für vollkommene Diskretion, auch bei Trennungs- und
Erbschaftsangelegenheiten.

Suche Bauplätze 
oder ein kleines Haus 

in Röttenbach und 
Umgebung zu kaufen. 

Tel.: 0177 - 21 75 057

Suche
überdachte Unterstellmöglichkeit

(Garage oder Carport) 
in Möhrendorf oder Umgebung.

Tel. 0160/5122158

Restaurant  Cafe  Bar

PizzaPizza
PastaPasta
SalateSalate

  

Wir stellen ein in Vollzeit und Teilzeit:
  Koch (m/w)
  Restaurantfachmann/-frau
  Casino Nachtschicht (m/w)

    von 20.00 - 4.00 Uhr
  Service- & Putzkraft (m/w)

    für Wochenende 6 - 10.00 Uhr
Bewerbung bitte an:    Fr. Annemarie Rittmayer
Jammy´s  Restaurant  Cafe  Bar
Gewerbepark 6E, 91350 Gremsdorf

 09193 - 50 31 09       oder        09193 - 50 31 20
 info@jammys.de                www.jammys.de

...oder sprechen Sie uns einfach an!

Acker- oder Wiesengrundstück in der 
Gemeinde Heroldsbach, Hemhofen 

oder Möhrendorf dringend  gesucht.

Gesucht wird ein Grundstück mit Waldanschluss 
am Markwald/Staatswald, welches aufgefors-
tet werden kann, zum Kauf. Alternativ werden 
auch Landwirte gesucht, welche bereit sind, ihr 
Grundstück, welches an den Markwald/Staats-
wald angrenzt, gegen eine Entschädigung auf-

zuforsten. Wir zahlen über dem Marktwert.
Kontaktaufnahme unter:

info@bafonds.de oder 09133/6077783 




